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Zusammenstellung 


des 

Entwurfs eines Gesetzes 

zur Änderung des Gesetzes zur Förderung der Wirtschaft 
von Groß-Berlin (West) 

mit den 

Beschlüssen des Ausschusses für Finanz- und Steuerfragen 
(11. Ausschuß) 


Entwurf 

Entwurf eines Gesetzes 

zur Änderung des Gesetzes zur Förderung 
Wirtschaft von Groß-Berlin (West) 

Der Bundestag hat mit Zustimmung des 
Bundesrates das folgende Gesetz beschlossen: 

fl 

Das Gesetz zur Förderung der Wirtschaft 
von Groß-Berlin (West) vom 7. März 1950 
(Bundesgesetzbl. S. 41) wird wie folgt ge- 
ändert: 

1. Tn der Überschrift zum Gesetz, in der 
Überschrift zu Artikel I, in § 1, in § 3 
Absätze 1, 2 und 3 und in § 4 Absatz 1 
wird in der Wortzusammenfassung 
„Groß-Berlin (West)" das Wort „Groß-“ 
gestrichen. 

2. In § 3 Absätze 1, 2 und 3 wird die Zahl 
„drei“ durch die Zahl „vier“ ersetzt. 

3. In § 3 Absätze 1 und 3 wird jeweils der 
Satzteil „und das Entgelt in Groß-Berlin 
(West) gezahlt worden ist“ und in Ab- 
satz 2 der Satzteil „und das Entgelt dafür 
in Groß-Berlin (West) gezahlt worden 
ist“ gestrichen. Dabei wird 


Beschlüsse des 11, Ausschusses 

Entwurf eines Gesetzes 

zur Änderung des Gesetzes zur Förderung 
der Wirtschaft von Groß-Berlin (West) 

Der Bundestag hat mit Zustimmung des 
Bundesrates das folgende Gesetz beschlossen: 

fl 

Das Gesetz zur Förderung der Wirtschaft 
von Groß-Berlin (West) vom 7. März 1950 
(Bundesgesetzbl. S. 41) wird wie folgt ge- 
ändert : 

1. In der Überschrift zum Gesetz, in der 
Überschrift zu Artikel I, in § 1, in § 3 
Absätze 1, 2 und 3 und in § 4 Absatz 1 
wird in der Wortzusammenfassung 
„Groß-Berlin (West)” das Wort „Groß-” 
gestrichen. 

2. In § 3 Absätze 1 2 und 3 wird die Zahl 
„drei” durch die Zahl „vier” ersetzt. 

3. In § 3 Absätze 1 und 3 wird jeweils der 
Satzteil „und das Entgelt in Groß-Betlin 
(West) gezahlt worden ist” und in Ab- 
satz 2 der Satzteil „und das Entgelt dafür 
in Groß-Berlin (West) gezahlt worden 
ist” gestrichen. Dabei wird 
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12 n t w u r f 

a) in Absatz 1 hinter den Worten „her- 

gestellt worden sind“ statt des 

Kommas das Wort „und“ eingefügt; 

b) in Absatz 2 das Wort „Voraussetzun- 
gen“ durch „Voraussetzung“ und das 
Wort „müssen“ durch „muß“ ersetzt; 

c) in Absatz 3 hinter den Worten „ver- 
arbeitet worden sind“ statt des 

Kommas das Wort „und“ eingefügt. 

4. In § 4 wird die Behördenbezeichnung 
„Magistrat von Groß-Berlin (West) — 
Abteilung Wirtschaft — “ durch die Be- 
zeichnung „Senat von Berlin — der Sena- 
tor für Wirtschaft und Ernährung — “ 
ersetzt. 


§ 2 

Die Vorschriften dieses Gesetzes sind auf 
Entgelte anzuwenden, die vom Beginn des 
Monats, in dem dieses Gesetz in Kraft ge- 
treten ist, und vor dem 1. Januar 195 3 
gezahlt werden. 

§ 3 

Dieses Gesetz tritt am Tage nach seiner 
Verkündung in Kraft. 


Beschlüsse des 11. Ausschusses 

a) in Absatz 1 hinter den Worten „her- 
gestellt worden sind” statt des 
Kommas das Wort „und” eingefügt; 

b) in Absatz 2 das Wort „Voraussetzun- 
gen” durch „Voraussetzung” und das 
Wort „müssen” durch „muß” ersetzt: 

c) in Absatz 3 hinter den Worten „ver- 
arbeitet worden sind” statt des 
Kommas das Wort „und” eingefügt. 

4. In § 4 wird die Behördenbezeichnung 
„Magistrat von Groß-Berlin (West) — 
Abteilung Wirtschaft — ” durch die Be- 
zeichnung „Senat von Berlin — der Sena- 
tor für Wirtschaft und Ernährung — ” 
ersetzt. 

5, In § 7 Absatz 2 wird die Jahreszahl 
„1952” durch die Jahreszahl „1953” 
ersetzt, 

§ 2 

Die Vorschriften dieses Gesetzes sind auf 
Entgelte anzuwenden, die vom Beginn des 
Monats, in dem dieses Gesetz in Kraft ge- 
treten ist, gezahlt werden. 

§ 3 

Dieses Gesetz tritt am Tage nach seiner 
Verkündung in Kraft. 
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